
pf
ar

rb
la

tt
Rö

m
.-

ka
th

. P
fa

rr
am

t S
t. 

El
is

ab
et

h
Gl

es
in

ge
rs

tra
ße

 3
6 

• 
80

54
 G

ra
z

40. Jahrgang
März 2026 

Sonne unter
den Sohlen

Ti
te

lb
ild

 g
ez

ei
ch

ne
t v

on
 M

ar
ia

 u
nd

 L
ea

 U
lz 



pfarrblatt märz 2026

2

spirituelle gedanken

Sonne wie weiches Gras, wie frucht-
barer Boden; Sonne wie Worte, wie 
Wünsche, wie Sehnsucht; Sonne wie 
Vertrauen, wie Zuversicht, wie Leben - 
bis sich der Lehm der Notwendigkeiten 
löst, bis das Grau dürrer Träume und 
monddunkler Nächte verfliegt, bis der 
Himmel sich auf Augenhöhe neigt und 
sich Platz im Herzen schafft.

Mit Sonne unter den Sohlen lassen 
wir die Erde unter uns, das Gewirr von 
Zwängen und das ach so wichtige Ich.

Sonne unter den Sohlen

© Foto: St. Elisabeth

Mit Sonne unter den Sohlen fliegen wir 
unter dem Radar des überheblichen 
„Kennen wir schon“ durch. Denn die 
größten Wunder zeigen sich im Kleinen: 
Im Aufgehen der Sonne Tag für Tag, in 
den ersten Blumen, im Atem der Seele 
in einem Raum voll Liebe und Ver-
trauen. Im Wunder der Auferstehung 
aus allen menschlichen Toden. Im 
Wunder der Auferstehung des Einen, 
der uns verspricht: Ich gehe voraus, um 
euch einen Platz in meiner Nähe zu be-
reiten. Nicht irgendwann. Schon jetzt.
Im Aufgang des Geiststurmes flicht er 
uns Sonne unter die Sohlen, verleiht 
unserem Leben Flügel und hebt uns in 
die neue Wirklichkeit seiner Liebe. 

wenn die zeit
erfüllt ist
von oberfläche
von lärm
von der not
der letzten

steht einer auf
und kommt näher 
kommt nahe

wenn die zeit
erfüllt ist
unsere tage
zu zählen 
und in die hand
zu nehmen

Dachpatenschaften 
von 01.11.2025 bis 28.02.2026:

In alphabetischer Reihenfolge:  
Peter Kettisch, Magda Kropf,  
Luise Pichler  
Vielen herzlichen Dank! 

Spenden Kirchendachsanierung: 
Pfarre Graz-St. Elisabeth
IBAN: AT28 3843 9000 0028 2343, 
Verwendungszweck: Kirchendach

Danke auch an alle anderen, die  
schon gespendet haben. Wir haben  
bisher DANK EURER UNTERSTÜT-
ZUNG bereits die beachtliche Sum-
me (Spendensumme bis einschließ-
lich 28.02.) von€E 74.000,– von  
insgesamt E135.000,– für das  
Dach sammeln können. 
 
Spenden ab € 200,– werden 
im Pfarrblatt als 
Patenschaft angeführt. 

zu trösten
zu heilen
horizonte neu
in aussicht
zu stellen
kommt einer

wie licht
wie morgen
wie zukunft
wie jetzt
 

Beim Pfarrfest in St. Elisabeth am 14. 
Juni darf ich mein 40-jähriges Priester-
jubiläum feiern: von 1990 bis 2001 
war ich hier Pfarrer. Es waren wunder-
bare Jahre! Wie ein Olympiasieger 
wurde ich empfangen - so groß war 
die Freude über den ersten Pfarrer. Ich 
habe mich in ein fertiges Nest gesetzt: 
alles war fertig gebaut. Und diese Auf-
bruchsstimmung: so viele waren be-
reit, die neue Pfarre aufzubauen, soviel 
Herzblut, Begeisterung, Tatkraft und 
Wohlwollen.

im aufgang des windes 
flechte ich mir sonne
unter die sohlen

Ich stehe auf Euren Schultern! 
Dank zu sagen ist den Gründern 
von St. Elisabeth: Dechant Seifried 
und Martin Schmiedbauer, unserem 
wahren Baumeister! Danke auch der 
ersten PGR-Vorsitzenden Veronika 
Schaller und ihren Nachfolgenden 
sowie allen Haupt- und Ehrenamt-
lichen der Pfarre und dem treuen 
Kirchenvolk! Ein Segen für die Pfar-
re ist Diakon Hans Ulz, der alles gut 
weiterführt. Vergelt's Gott ihnen allen! 
Auf das Feiern mit euch freut sich – 
Karl Niederer.

Danke für 40 Jahre Priester

© Foto: St. Elisabeth

Christa Ulz

Ich bin durch EuchIch bin durch Euch
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pfarrleben

Es war: Es wird … das Konzert zu Beginn des Kirchenjahres. 
Vielen, vielen DANK! an die Organisatorin Natalie Moscher-
Tuscher und an die zahlreichen Hobby-Musiker und -Musike-
rinnen für das abwechslungsreiche, stimmungsvolle Kirchen-
dach-Benefiz-Konzert. Wir freuen uns schon auf die Ausgabe 
2026.

Eine schöne Tradition, die jährlich gelebt wird, ist das Mitar-
beiter:innentreffen am Dreikönigstag, zu dem der Pfarrer und 
die Pfarrgemeinderät:innen einladen. Ohne die vielen ehren-
amtlich Tätigen und projektbezogenen Engagierten wäre es 
sehr ruhig in St. Elisabeth. DANKE! allen, die immer wieder 
ihre Fähigkeiten und Talente für die Pfarre einbringen. 

Am 25. Jänner gab es gleich zwei besondere Gründe zu feiern. Einerseits die Pfarr-Erhebung von St.Elisabeth vor 35 Jahren und anderer-
seits den Dachsanierungsabschluss, koordiniert von unserem Wirtschaftsratvorsitzenden Heinz Novak. Pfarrer Friedrich Weingartmann 
bedankte sich auch sehr herzlich bei Diakon Hans Ulz für seine tiefe Verwurzelung in der Pfarre. „Die Menschen mögen dich, weil du für 
die Menschen da bist.“ Im Anschluss des Festgottesdienstes wurde dem Anlass entsprechend im Pfarrzentrum weitergefeiert. 

von michaela schluder
Mehr von unserem Pfarrleben finden Sie laufend 

auf unserer Facebook-Seite.

Queens and Kings on Tour für die gute Sache: Ihr habt vie-
len Leuten große Freude bereitet - jenen, die ihr besucht und 
jenen, für die ihr gesammelt habt. Vielen, vielen DANK dafür! 
(Im Bild unsere jüngsten Sternsingerinnen.)
https://www.dka.at/sternsingen/so-hilft-deine-spende

© Foto: St. Elisabeth© Foto: St. Elisabeth

© Foto: St. Elisabeth

© Fotos: St. Elisabeth

© Foto: St. Elisabeth

Unsere Damen der Bastelrunde haben wieder vielerlei kleine 
Frühlingsdekorations-Artikel vorbereitet und freuen sich schon 
auf Ihren Besuch bei den österlichen Bastelaustellungen am 
22. und 29.3. nach der Hl. Messe, sowie am Karsamstag zwi-
schen den Osterspeisensegnungen bis 12.00 Uhr. Mit dem Er-
werb der liebevoll hergestellten Artikel unterstützen Sie die 
Pfarre. DANKE! 

Christa Ulz



pfarrblatt märz 2026

4

caritas/mutter erde

Sonne unter den Füßen –  
Ein sommerlicher Buchtipp
Sonne unter den Füßen - dazu machen 
wir diesmal eine Reise in den Süden 
und in vergangene Jahrtausende. Wir 
besuchen die Orte, an denen, wie Herr 
Prof. Mag. Dr. Körner gerne sagt, die 
„orientalischen Geschichten“ ent-
standen sind. Er meint damit die Bibel-
erzählungen aus dem Heiligen Land, 
die mittlerweile ein prägender Bestand-
teil des katholischen Glaubens und der 
abendländischen Kultur sind. Ich finde 
das immer sehr lehrreich und gleich-
zeitig paradox – wird doch Menschen 
aus eben diesem Orient im Alltag oft-
mals ablehnend gegenübergetreten. 
- Wir begeben uns also ins Römische 
Reich und nehmen dafür eine spannen-
de Lektüre mit: „Die Geschichte des 
Römischen Reiches in 21 Frauen“ von 
Emma Southon. Das wunderschöne 
Mosaikbild am Cover allein ist den Preis 

Caritashaussammlung 2026
„Weil das Leben teuer ist wie nie. Wir helfen.“

In der Steiermark ist jede:r Achte 
armutsgefährdet! Besonders betroffen 
sind Kinder, Alleinerziehende, Min-
destpensionist:innen und Menschen, 
die trotz Arbeit kaum über die Runden 
kommen. Im Rahmen der Caritashaus-
sammlung, machen sich von März bis 

Ende Mai auch in unserer Pfarre Haus-
sammler:innen auf den Weg um Spen-
den für Menschen in Not, in der Steier-
mark zu bitten. Diese Spenden helfen 
dort, wo die Hilfe dringend gebraucht 
wird - rasch, wirksam und menschlich.

Spendenkonto: 
IBAN AT08 2081 5000 0169 1187 

Verwendungszweck:
Haussammlung 2026

Dank vieler Spender:innen, ganz gleich 
ob durch einen finanziellen Beitrag 
an die Pfarrcaritas, oder in Form von 

schon wert und was man darin zu lesen 
bekommt, ist ein anderer Blick auf die 
Geschichtsschreibung, vom 8. Jahr-
hundert v. Chr. bis ins 5. Jahrhundert n. 

Chr.: unglaublich, feministisch, schau-
rig und unterhaltsam zugleich.

Maria Baumgartner

haltbaren Lebensmitteln, konnten wir 
im Jahr 2025 in unserer Pfarre wie-
der vielen Menschen in Notsituationen, 
helfen. Etwa durch Zuzahlung bei 
Miet-, Strom- oder Heizkosten, um 
Rückstände zu begleichen. Des weite-
ren konnten wir mit finanzieller Unter-
stützung einigen Kindern ermöglichen, 
an Schulsportwochen teilzunehmen. 
Mit haltbaren Lebensmitteln und Gut-
scheinen war es uns möglich, einigen 
Menschen den Alltag zu erleichtern.
Ein herzliches Danke an alle Spen-
der:innen und Haussammler:innen!

Für die Pfarrcaritas: Angela Kamper

© Foto: Tabeajaichhalt auf pixabay.com



pfarrblatt märz 2026

4 5

junge kirche

Neues von der Kirchenmaus
An einem Samstag waren viele 
Jugendliche im Pfarrzentrum und da 
war ich natürlich neugierig, was dort 
so vor sich geht. 
Die Firmkandidat:innen haben zu-
sammen mit den Firmbegleiterinnen 
zuerst über Armut gesprochen und 
dass auch Menschen in unserer 
unmittelbaren Umgebung davon 

Kinder und Jugendliche der heuti-
gen Zeit, die sogenannte Generation 
Alpha, haben viele Pflichten, denen 
sie nachkommen müssen. Neben 
der Schule gibt es eine Vielzahl Frei-
zeitaktivitäten, denen nachgegangen 
wird. Sportvereine mit Wettkämpfen, 
Musikschule mit Vorspielstunden, 
Engagements in der Kirche und der-
gleichen mehr. Durchgeplante Tage 
bis zum Abend, Wochenenden gefüllt 
mit Fußballspielen, Auftritten etc. Wo 
kommen sie zur Ruhe, dürfen sie 
loslassen und nur „sie selbst sein“, 
ohne das „Funktionieren-müssen“? 

Unterstützung, die stützt und stärkt- aber wie?

betroffen sind. Um aktiv mitzuhelfen, 
sammeln die Firmlinge Lebensmittel 
für die Aktion Herz und machen bei der 
Fastenaktion der Caritas „One day off - 
Challenge“ mit.
Später haben sie dann noch darüber 
geredet, was man alles für eine Feier 
braucht. Dabei ist ihnen aufgefallen, 
dass man für eine Feier im privaten 

Rahmen im Wesentlichen das glei-
che braucht wie für eine Gottes-
dienstfeier nämlich die Location, Ein-
ladungen, Gäste, Musik, Getränke, 
Essen, ein passendes Outfit und ein 
Programm bzw. einen Ablauf. Sehr 
aufschlussreich war das :-) 

Eva Krenn, Firmbegleitung

© Fotos: St. Elisabeth

Natürlich stehen wir Erwachsenen mit 
Rat und Tat unterstützend zur Seite, hel-
fen, wo wir können. Aber ist das immer 
hilfreich? Womit helfen die begleitenden 
Erwachsenen, seien es nun Eltern, Leh-
rer:innen oder Trainer:innen, den Kin-
dern bei deren (Lebens-)Aufgaben? 
Dieser Frage stellten wir unseren Kin-
dern der Jungschargruppe und waren 
ganz Ohr, was sie uns zu sagen haben. 
In einer ersten Exploration tauchten 
Schlagwörter wie „Gehört werden“, 
„respektvoller Umgang“, „Fairness“ und 
„Ernst genommen werden“ auf. Ebenso 
der Wunsch nach klarer, verständlicher 

Kommunikation. In einem nächsten 
Schritt wollen wir erarbeiten, wie 
man seine Bedürfnisse Erwachsenen 
gegenüber kommunizieren kann, 
wie man Missverständnisse, wahr-
genommene Ungerechtigkeiten und 
Unklarheiten respektvoll und vor 
allem ohne Angst, kommunizieren 
kann. Es bleibt spannend. 

Daniela Grecu, 
Jungscharleitung

© Fotos: St. Elisabeth
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ankündigungen/inserate

Mag. pharm. Doris Leykauf KG
Kärntner Straße 410-412
8054 Graz
Tel.: +43 316 28 36 420 
office@floriani-apotheke.at
www.floriani-apotheke.at

www.optica-graz.at

BRILLEN
KONTAKTLINSEN
SONNENBRILLEN
SPEZIALSEHHILFEN
Optikermeister Sebastian Krainer 
Kärntner Straße 417, A-8054 Graz
T +43 316 284242, E office@optica.st

B E S TAT T U N G
W O L F

IHR VERLÄSSLICHER PARTNER IN SCHWEREN STUNDEN

Seiersberg-Pirka
Franz Kaufmann
Feldkirchner Straße 21
8045 Seiersberg

Premstätten
Andreas Truchses, MBA, MSc
Hauptstraße 121
8141 Premstätten

Täglich von 0-24 Uhr

0664/23 84 594 03136/20 317
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RehaDruck
sozialfair

Ausbildung und 
Arbeit für Menschen 
mit Behinderung. rehadruck@rehadruck.at

Offset- & 
Digitaldruck 

19

Kulturveranstaltungtipp 

Sonntag, 21. Juni 2026, 16.00 Uhr, Pfarrsaal
Ins Stammbuch – V spominsko knjigo – Musikalische Verbindungen zwischen Graz und Ljubljana

Tanja Vogrin (Mezzosopran) und Konstanze Hubmann (Hammerklavier) singen und spielen Werke von 
Benjamin Ipavec, Miroslav Vilhar und Anselm Hüttenbrenner. Arno Wonisch und Klaus Hubmann erläutern die  
vielschichtigen kulturellen Beziehungen zu unserem Nachbarland.
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pfarre st. elisabeth

Wir freuen uns über die Taufe von
Lukas Schriebl 

Pfarrkanzlei

Tel. 0316/28 62 78
Marianne Büchsenmeister
Pfarrsekretärin

Öffnungszeiten: 
Di 14.00 - 16.00 Uhr und 
Do 9.00 - 12.00 Uhr
https://stelisabeth.graz-seckau.at
pfarre.st.elisabeth@gmail.com
     Pfarre St. Elisabeth

Seelsorger:innen

Kan. Mag. Friedrich Weingartmann
Pfarrer
Mobil: 0676/87 42 60 61 
friedrich.weingartmann@graz-seckau.at
em. Univ.-Prof. Dr. 
Bernhard Körner, Vikar
Pfarramt Straßgang
Tel.: 0316/28 53 07
Mag. Johann Ulz, Diakon
Pfarramt St. Elisabeth
Tel.: 0316/28 62 78

Fixtermine

Caritasstunden und 
Lebensmittelausgabe
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 10.00 - 12.00 Uhr
und jeden 3. Dienstag im Monat 
von 15.00 - 16.00 Uhr 
Entfallen im August

Unsere Kontonummern 
für Spenden

Pfarre Graz-St. Elisabeth
AT28 3843 9000 0028 2343
Verwendungszweck „Pfarrblatt“

Argentinienkreis „BiZ – Bildung 
ist Zukunft“
AT40 3837 7000 0103 9619

Wir bitten weiter-
hin um Spenden 
von lang haltbaren 
Lebensmitteln und 

Geld auf das Pfarrkonto mit dem  
Verwendungszweck „Pfarrcaritas“.

Wir beten für unsere Verstorbenen

Maria Draxler
Wilhelm Zebinger
Günther Lackner
Theresia Unger
Dietmar Wetzlinger

Termine der Heiligen Woche 

Christian Hirzer
Johann Unterberger
Franz Oblak
Dieter Queissner

Palmsonntag, 29. März: Unter Halleluja- und Hosianna-Rufen
9.30 Uhr Palmweihe am Kirchplatz, anschl. Einzug in die Pfarrkirche,
zeitgleich Kinderwortgottesfeier im Pfarrsaal

Gründonnerstag, 2. April: im Kreis der Vertrauten
18.30 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
anschl. Ölbergandacht

Karfreitag, 3. April: gehen wir mit bis zum Kreuz
18.30 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi

Karsamstag, 4. April:
Osterspeisensegnungen: 
In der Elisabethkirche: 10.00, 11.00, 12.00 und 15.00 Uhr
Im Innenhof der Wohnanlage Grillweg: 14.00 Uhr

Osternacht: und bis zum Anfang, der kein Ende hat.
20.00 Uhr Osternachtsfeier

Ostersonntag, 5. April: 
9.30 Uhr Festgottesdienst

Ostermontag, 6. April 
9.30 Uhr Hl. Messe

Pfarrfest „Ich höre schon das Festgetümmel,
hier ist des Volkes wahrer Himmel.
Zufrieden jauchzet Groß und Klein:
Hier bin ich Mensch, hier darf ich’s sein.
(nach J. W. von Goethe)

Josefine Windisch-Kern

am 14. Juni 2026 
ab 9.30 Uhr
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Änderungen vorbehalten - Aktuelle Termine finden Sie 
unter https://stelisabeth.graz-seckau.at

Das nächste Pfarrblatt 
erscheint am 27. August 2026

Juni 2026

Mi	 3.	 18.30 Uhr Vorabendmesse zu Fronleichnam 
Do	 4.	 9.00 Uhr Fronleichnam
		  Hl. Messe mit eucharistischem Segen im Garten  
		  des Pflegewohnheims Peter Rosegger,  
		  Maria-Pachleitner-Straße 30 
So	 14.	 Pfarrfest
		  9.30 Uhr Festgottesdienst, anschl. Feier am
		  Kirchplatz und im Pfarrzentrum
So	 21.	 16.00 Uhr Konzert „Ins Stammbuch - 
		  V spominsko knjigo“, siehe Seite 6

August 2026

So	 2.	 10.00 Uhr Sonntagsmesse anschl.  
		  Midsummer-Pfarrcafé 
Sa	 15.	 10.00 Uhr Mariä Himmelfahrt
		  Wort-Gottes-Feier mit Kräuter-Segnung

Pfarrgruppen-Termine
Zwergerltreff:
23.03., 20.04.,18.05., 08.06., 06.07. um 15.30 Uhr

Seelsorgeraum-Kinderchor „ChOhrwürmer“: 
Dienstags zu Schulzeiten um 17.15 Uhr

Jungschar- und Ministrant:innen-Stunden:
Freitags 14-tägig um 16.00 Uhr 

Senior:innencafé 50+:
Dienstag, den 24.03., 28.04., 26.05. und 30.06.  
um 15.00 Uhr

St. Elisabeth ist eine von 8 Pfarren im 
Seelsorgeraum Graz-Südwest.

Gottesdienste 

Sonn- und Feiertag
März bis Juni 9.30 Uhr
Juli 8.30 Uhr
August 10.00 Uhr
– davor Rosenkranzgebet
(Messen im LKH Graz II,  
Standort Süd: 9.00 Uhr)

Samstag
März bis Juni 18.30 Uhr 
Vorabendmesse – davor  
Rosenkranzgebet
(entfällt im Juli und August)

witz

Zwei Ostfriesen lassen sich als Astronauten anheuern. 
„Wohin fliegen wir eigentlich?“, fragt der eine. „Zur Sonne.“ 
„Du spinnst, die ist doch viel zu heiß!“ 
„Am Tag schon, aber wir fliegen ja nachts.“Hans Ulz

März 2026

So 	22. 	16.00 Uhr Konzert und Lesung  
		  „Traumtänzer“ von und mit Triton

Ostermarkt der Bastelrunde
22.3.		 nach der Hl. Messe und vor und nach  
		  dem Konzert am Nachmittag
29.3.		 nach der Hl. Messe
04.04.	 vormittags zwischen den  
		  Osterspeisensegnungen 

April 2026

Termine der Heiligen Woche Seite 7
Sa	 11.	 10.00 Uhr Firmung mit Pfarrer  
			  Friedrich Weingartmann

Mai 2026

So	 3.	 16.00 Uhr KiMUT-Muttertagskonzert 
Do	 14.	 9.30 Uhr Christi Himmelfahrt -
		  Erstkommunion VS Jägergrund
So	 31.	 9.30 Uhr Sonntagsmesse mit Heiliger Salbung  
		  für Kranke und Senior:innen


